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Hmkulall zur Lmuacher Zeilung Rr.34
Zonnersta«, den 1L. Iiebruar 1885.

l " ^ 2 ) Kunäma^un«. Nr. 1263.

Eianw^ ^ Ichr i gg . ^ ,h f,.„f ^ ^ , ^ . ^^
P M ^ d Freiherr von Schwil̂ en'sche Stiftung».
ll26 l ! ! . ^ ^ ^ . " ' t Einhundert zwanzia sechs
>u°b«s, ĉ  " ' ' ^ " " " ' " ' «othlcidende. in Laibach

vn M e Witwen und Fräulein aus dem lrai .
''°>" Herrcnstandc zu besehen,

ilir.,, .^"berinnen um diese Präbcnden haben
^ » ^ ^ " " " Taufscheine und dem Dürftigleits«
, i U s"> serucr mit der Bestätigung des krai»
dem Uandcsausschusses. dass ihre Familie
im l^» .">clM Hcrrcnslandc angehört, endlich
« .""Ue ihrer Verwandtschaft mit dem Stifter.
W.s..^ . lelbe nachweisenden Urkunde belegten
^Mche spätestens bis

15. M ä r z 1885
üt>/"l> ^ ^ Landesregierung in Laibach zu

Laibach am 8. Februar 1885.
^ ^ der l . l . Landesregierunll für Krain.

(588 -3) Lekrerstell^T" Nr. 110^
Die Lelncrstrlle nn der cinclassiarn Schule

zu Salog, 'nil welcher ein Gehalt von jähr»
lichen 400 fl. nebst Natnralwohnung verbunden
ist, wird hiemit zur provisorischen Besetzung
ausgeschrieben.

Die Newcrbcr um diese Stelle wollen ihre
documcnticrtcn Gesuche

bis 25. F e b r u a r 1885
bei dem gefertigten l. t. Bezirlsschulrathe über«
reichen.

K. f. Bczirlsschulrath Stein, am 8. Fe.
bruar 1885,
"(560—2) N r " N 3 "

Die Vczirks < hcbammenstrlle in der Ge«
mcinde Obergurt mit einer jährlichen Rcmu»
neration von 31 fl, 50 lr. auö der Bezirks»
cassc ist in Erledigung gekommen.

Bewerberinnen haben ihre mit dem Zeug»
nisse der geburtshilflichen Lehranstalt vcr>
sehcnen Gesuche entweder direct oder im Wege
der vorgesetzten Behörde

b i s Ende F e b r u a r l. I .
anhcr vorzulegen,

K, k. Bezirköhallfttmannschast Llttai. am
3. Februar 188b.

(577—3) ^un^Ml l^un«. Nr. 1705
Am Ii». F e b r u a r 1885

werden die beiden l. f. Postämter in Horjul
und Dobrova in Wirksamkeit treten.

Dieselben werden sich mit dem Brief» und
Fahrpostdienste befassen, zugleich als Sammel»

stellen des Poslsparcasscnamtcs fungieren und
das l. l. Postamt in Horjul mittelst einer täglich
einmaligen Fuhbotenpost mit dem k. l. Post.
amte in Obcrlaibach, jenes in Dobrova aber
mittelst der zwischen Laibach und V'llichgraz
verkehrenden, wöchentlich viermaligen Boten-
fahrt die Verbindung erhalten.

Hicvon wird das corrcspondiercnde Publi '
cum m die Kenntnis gesetzt.

Tricst am 3 Februar 188b.
K. l . Post» und TelegrllpheN'Pirectisn.

(606—2) KunämaHung. Nr. 1758
Die Postezpedienlcnstelle in Niederdorf bei

Rcifniz, Bezirlshauptmannschaft Gottschce, mit
der IahreSbestallunss von 150 fl,, Amtspauschalc
jährlicher ^0 fl. ist gegen Dienstvcrtrag und
Caution per. 200 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b innen zwei Wochen,

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Niler, ihr sittliches Wohlverhalten,
dir aenossenc Schulbildung, die bisherige B o
schästiauna und die lUernlöaensverhältnissc sowie
auch nachzuweisen, dass sic in drr «aae sind
em zur AuSübuna. deS Poftdienstes vollkommen
geeignetes Uocalc beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Posiv^rschriften'zu bestehen

ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Poslamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinieruna. deS Post»
und Trlegraphendienstes in Niederdors bereit
sind, den Telegraphen dienst mit den hiefür ent«
fallenden systcmisiertrn Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 3. Februar 1885,
K. l . Post- und TelegrapheN'Plrection.

(579-1) HunämllHm»». Nr. 407.
Vom l. k, Bezirksgerichte Lanbstrah wirb

bekannt gemacht, dass die Localerhebung zum
Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Cataftralgemeiude Scherndorf
((!esU<5ö2 V28)

aus den 2, M ä r z 1 8 8 5 ,

früh 7 Uhr und die darauffolgenden Tage, hier»
gerichts angeordnet werden, wozu alle jene
Peijoncn, welche an der Ermittlung der Besitz»
verbn'Knisse ein rechtliche» Interesse haben, er»
scheinen und alle« zur Aufklärung und Wah.
rung ihrer Rechte vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am b. Fe»
bruar 1885.

Ä n z e i g e b l a l l .
Antirrheumon

zubereitet von G. Fioooli, Apo-
theker „zum Engel" in Lalbaob,
(4253) Wlenerstraase. 30—17

Bestes Mittol gogon Rheumatismus,
Gicht, Lähmung dor Norvonthätigkoit,
Kreuz- u. Brustschniorzon, rhoumatischo
Kopf- u nd Zahnachmorzon.

1 Fln-sclio 4O Icr.
Auftrüge aus dor Provinz wordon

3"gohond por Post offoctuiort.

^ ^ - 1 ) Nr. 524.

Executive
^ealitäten-Nersteigerung.

. "om t. l . Vezirlsgerichte t̂oitsch wird
" " " t «emacht:

awl / ^^ ^ber Ansuchen des l. l . Steuer,
die . ^"^lch (now. des hohen Aerarb)
yy ^cutlve Versteigerung der der Maria
«Uf r H Oberdorf gehörigen, gerichtlich
der ö l ^ ^schätzten, im Grundbuche
N m s ' Ä ^ ^ t Loilsch »ud Urb.-Nr. 8.
bewllll« . 22 vorkommenden Realität
Ta°s.?. " " ^ hlezu drei Feilbictungs'

«'Zungen, „no ,war die erste auf den

jedesmal ^ ' ? p ^ l 1 8 8 5 .
2"ichts m u " ^ U s um 10 Uhr, hler-
"'"den, da« . ? «?'^°"»e angeordnet
ersten und ^w?/ ^Wdrealit l l t bei der
^ " über d " ^ . ^ U b i c t u n g "ur nm
bitten aber ° , ^ ^^""»swcr t , bri der

«"gegeben w H wird" ^ " " ^ " " ^ " '

Die Llcitationsbebingnlfse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der iiicilatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerlcht Loilsch, am 16lrn
Jänner 1885.

( 6 8 - 1 ) N r ? 7 5 n '

Neassumierung
drittel exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Noelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . k. Finanz-
Procuratur (in Vertretung der Fi l ia l-
lirche St . Georgi in Rozanc) als Erbin
nach Georg Grahel iioto. 179 fl. 94 lr.
s. A. die mit Bescheid vom 10. Oktober
1883, Z. 8014, bewilligte, sohin sistierle
dritte execut. Feilbietung der dem Josef
Penlo in Nadajnejelo gehörigen, gericht-
lich auf 3950 st. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 16 aä Prem reassumiert und
die Tagsatzung auf den

4. M a i 1 8 8 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

Den unbekannten Rechtsnachfolgern
der Tabulargläubiger Thomas, Franz
und Marinta Klepiac und Georg Penko
von Nadajneselo wurde Herr Dr. Deu
zum Cmatur uä uctum bestellt und dem-
selben der Feilbietungöbescheio zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. November 1884.

8. iN080nblum, LznllHllmmittlMgeMll, lX., ülllingme l l , üüien.

^vl8 fur l!2pit2ll8ten.
Circular über Oörse-Tages-Coulissengeschäftc mit beschränktem

Einsah.

., ^ ? . c ^ " ' l l - " ??°"^r" haben mir mehrere meiner Committenten das Recht ein»
geräumt, selbständig sür ste Geschäfte zu entrieren, und haben mich auf diele Weise mit
ihren, vollsten Vertrauen beehrt. «, , ^ , « , l ,

Nun habe ich im Verlaufe dieser Zeit recht zufriedenstellende Nesultate erzielt und
erlaube nur sonach. P. T. Comnnttrntrn mit orn, Gange dieser Geschäfte vertraut zu
machen, um m,r bc, Cmwrmenz ihre grehrten Aufträge zukommen zu lassen

Dlese Operation geschieht wie solgt: ' '
Täglich nach eingezogrncn Informationen aus maßgebenden Organen bilde ich

nur ein Urtheil über die Tagestendenz und operiere danach 5 I » b » n „ « oder k 1»
d»t«,V, jc nachdem sich die politischen, finanziellen oder wirtschaftlichen Verhältnisse
daraus ergeben.

Die durch mich so genannten Tages'Uonlissengefchäfie sd. h. Kauf ober Verkauf
bestimmter Effecten) werden noch am selben Tage bei einem Nutzen von ö. W. fl ,1^2
oder eben so geringem Schaden realisiert, und zwar aus solche Weise, dass nach ledem
Wrsrnschlussc d i e ? o , M o n v u k Honr rnchrincn. um am nächstfolgenden Tage bet neu
ausgesprochener Tcndrnz abermals Grschästr cntrieren zu können. , . ^ „ ^ „ „ ,

Vlnsnahmr von birsein Punfte können nur Tagr bilden, an welchem o,e ^en^..^
ohne Grund rapid wechselt. Dann wird die Position behalten , « M „ l 5

Bei Ausführung solcher Operationm habe ich den Anthe i l per^» ^ « ^ ' .
25 Vtück «e<ien mi t 25<j f l . i n Varem nominiert, bei ^ Schluss" - - " ^ ' " «
Actien mit ü(>0 st. u. s. w. stsigmd um 250 sl. bei jrbrm Schlüsse meyr- ^ ^

Diese Art Geschäfte suhre ich jedoch nur l.ci ansgesprochrn. I noenz ^ ^ ^ ^ . ^ ^
dieselben sür jedermann, ob mit drr Nörsc ln-lan». odl-r ' ' 'wl ' ^ ' n vertraut zu !
der Committent mit den Gründen der Trndrnz l ^ ^ ' ' " , ^ ^ , "ett die Uc-berzrugung von !
sein braucht; auch steht es dm P. T, l5on,mittcnten fre., st« icderzni
der Rentabilität dieses Systems zu verschaffen. ^ . , „>, wöchentlich festgesetzt, und

Die Abrechnung wnrd.> f"r taal.ch, d'c « H ^ » ^ ^ ^ ^ ^ ausbezahlt: die
zwar wird der Reingewinn jcd..> S" ' '1 "^^ „ , t t i chsr Kündigung rilckerstattet.
Antheile werden nach "°rhslacgana"u-l z» sogenannte Prämien, bei welchen !

Nuch efscctuiere ich bc. f,."'s z ^ ^ . ^ ^ H ^ ^ , i „ t . (153) 3 - 3
^ A u s l V w ^ " " ' ' ' ' " " " " ' ^ " bereitwilligst ertheilt.
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(559—1) Nr. 370.

Zweite exec, sseilbietung.
Am 2 8 . ' F e b r u a r 1»8b

wird in Gemätzheit des diesgerichtlichen
Bescheides und Edictcs vom 17. Novem-
ber 188», Z. 4991. die zweite executive
Feilbietung der dem Johann Rihtarsiö
von Unterluscha Nr. l6 achörigen, gericht-
l,ch auf 2459 ss. geschätzten Realität
Urd.-Nr. 2000 aä Herlschaft Lack statt-
finden.

K. k. Bezirksgericht Lack. am 3ten
Februar 1885.

(581-1) Nr. 179.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Gz sei über Ansuchen des Anton Stepec
von Weixelburg die executive Versteige-
rung der dem Josef Pajk von Vrh
Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf !801 f l .
geschätzten Realität E in l . 'Nr . 44 der
Catastralgemeinde Ü^Klovec bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr,
mit dem Anharge angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter denselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Titt ich, am!
19. Jänner 1885.

(373—1) Nr. 7190.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Josef
und LucasOrajem, Francisca Ora lem,
Anton LoKar. Zgonc'sche Masse, I o .
sef Schante l k Ios. Rüdes in Relfniz.

Von dem t. l. Nezirtsaerichle Reifnlz
wird den unbekannt wo befindlichen Josef
und Lucas Orajem. Francisca Ora^m.
Anton LoZar, Zgonc'scher Masse. Josef
Schantel H Josef Rüdes in Reifniz hie-
mit erinnert:

Es habe wider fte bei diesem Gerichte
Matthäus Orazem von VüchelSdorf Haus«
Nr. 1 die Klage auf Verjährtertlärung
von zu deren Gunsten auf seiner Realität
Urb.Nr. 429 aä Herrschaft Reifni; zu
Vüchelsdorf sichergestellten Forderungen
eingebracht, und sei die Tagsatzung hie-
rüber auf den

8. A p r i l 1885 .

vormittags 9 Uhr. hlergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Gellaglen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l f. Evblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kostm den
Herrn Gregor Merhar. Gemeindevorsteher
in Niederdorf, als Curator kä acwm
bestellt.

Die Geklagte» werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein.
schreiten und dic zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten ldnnen,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
aestelllm Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtebehelfe auch dem be<
nannten Curator an die Hand zu geben,
fich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst deizumessen haben werden.

«. l. Bezirksgericht Reifniz, am 26sten
Dezember 1884.

(70—1) Nr. 8021.

Uebertraguug
dritter ezec. Realfeilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Udelsberg
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef Gorup
und Franz Kalister von Trieft (durch
Herr« Dr. Eduard T)eu) M o . 153 ft.
23 kr. s. A. die mit Bescheid vom 5. Juni
1864, Z . 3972. auf den 21. November
1884 anberaumte dritte executive Feil»
bielung der dem Thomas Savec von
Dorn gehörigen, gerlchtlich auf 1680 ft.
bewerteten Realität Urb.-Nr. 22, Auszug
1759 üä Herrschaft Prem, auf den

29. M a i 1885 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. k. Bezirlsgelicht Adelsberg, am
24. November 1884.

(445—1) Nr. 88.

Relicitatwn.
Vom t.t. Bezirksgerichte in Neumartll

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainischen

Industrie-Gesellschaft (durch den Macht»
Haber Herrn Heinrich Mnllner von Iauer-
vurg) wegen Nichterfülluug der LlcltationS«
beolngnisse die e;ec. Versteigerung der
dem Franz Megliö von St . Katharina
gehilrigen, gerichtlich auf 985 fl. 50 tr.
geschützten Realität Orundbuchs-Einlage
Nr. 1043. Urb.-Nr. 92/193 der Herr-
schaft Neumarltl, neuerlich bewilliget und
hlezu eine einzige FeilbietungS-Tagsatzung
auf den

2b. A p r i l 1 8 8 5 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr in der Amts«
lanzlei, mit dem Anhange angeordnet wor»
den, dass die Pfandrealität bei dieser Feil-
bietung auch unter dem Schätzungswerte
hiutangegeben werden wird.

Die Uicitationslxdingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbots ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl, am
13. Jänner 1885.

(381—1) Nr. 284.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Illyrlsch.
Feiftriz wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS Anton
Domladis aus Feistriz die executive Ver«
stelgerung der dem Anton Franl von
6elje zu Handen des ihm mit hlergerichl.
lichem Eoicle vom 16. Dezember 1884,
Z. 6286, wegen Irrsinnes bestellten Cu>
rators Anton Krijman aus Hruslca, Be-
zjrt Eastelnuovo, gehörigen, gerichtlich auf
1650 f l . geschätzten, im Grundbuche der
Herlschaft Prem Lud Urb.-Nr. 3, nun
Grundbuchseinlage Z. 6 der Catastral«
gemeinde öelje vorkommenden Realität
sammt An- und Zugehör wegen aus dem
Vergleiche vom 31. März 1883. Z. 79«,
schuldigen 100 st. v. 8. c. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

26, J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali«
tat bei der ersten und zweiten Feilbletung
""'-' u l" oder über dem Schätzungswert,
bet der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werd<n wird.

Die Licitatlonsbedingnlfse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vaoium zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat
sowie das Schatzuugsprototoll und der
Gruudbuchscftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am
21. INnner 1885.

(H03-1) Nr. 51,
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte,. Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirche

Et . Cantian in Planina die exec. Verstel.
gerung der der Francisca Kobal von Pla>
nlna gehörigen, gerichtlich auf 1390 ft.
geschätzten Realität aci Senosetsch w m . I I I ,
iol. 206, bewilliget und hiezu eine Feil-
bletungS-Tagsatzung auf den

10. A p r i l 1 8 8 5 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Oerlchlslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licilationsliedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote eiu lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommlsston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
10. Jänner 1885.

(499—1) Nr. 257.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Ma-
thias Hoöeoar von Großlaschlz die exe-
cutive Versteigerung der dem Franz Koslr
von ßrnipotol Nr. 1 gehörigen, gerichtlich
auf 3420 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Catastralgemeinde S t . Gregor nud
Einl.'Nr. 96 vorkommenden Realität be«
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahuugen, und zwar die erste auf den

3. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

2. M a i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hin tan gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlnguifse, wornach ins.
besondere jeder Llcilanl vor gemachtem An-
bote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Orund-
buchsextract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirtsaerlcht Großlaschiz, am
14. Jänner 1885.

(506 -1 ) Nr. 3676.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tressen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Tressen die exec. Versteigerung der
dem Josef Brezar von Vreza gehörigen,
gerichtlich auf 3702 fl. geschätzten Rea
Iltät Eml.'Nr. 66 der Eteuergemeinde
St. Stefan bewilliget und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die zweite
auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, i „ der
Gerichtstanzlel Tressen mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitäl
bei der zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Llcilationsbedingnlsse. woruach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisfion zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 23sten
Dezember 1884

( 4 9 0 - 1 ) Nr. 206.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte OottW

wird belannt gemacht: ,
Es sei über Ansuchen der Maria I « "

von Ootlschee die exec. Versteigerung der
dem Martin Brllan von Dren gehörigen,
gerlchtlich auf 312 ft. geschätzte", »"
Grundbuch 8Kb torn. I I . toi. 167 M '
kommenden R.alilät bewilligt und t M
dle einzige Mbielungs-Tagsatzuug auf dc»

11 . M ä r z 1 8 8 4 .

vonnitlags von 11 bis 12 Uhr, <"'
Amtssitze hier mit dem Anhange a,r
geordnet worden, dass die PfandrealM
bei dieser Fellbietung auch unter dci»
Schätzungswert hlntangegeben werden will'-

Die öicitationsbcdlngnisse. worn»ch
insbesondere jeder Licitant vor gemachle"'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Han^>
der iilcitationscommissioil zu erlegen h"'
sowie das Schätzungsprotololl und »tl
Gruiidbuchsextract lünueu m der ^
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrde»»

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, ""
13. Jänner 18«5.

l489—1) Nr. 104.

Executive
Nealitatm-Nersteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Oollsch"
wird belanilt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioha«"
Hvnlgmann von Kulenoorf die execute
Versteigerung der der Ulsula Högler °""
Tiefenlhal gehörigen, gerichtlich auf 1267st'
geschätzten Realität der Catastralgemei"^
Ebenlhal »ud Einlage Nr. 77 bewillig
und hlezu drei Feilblelungs.Tagsatzunge»'
und zwar die nste auf den

11. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von l i bis 12 Uhl,
im Amtssitze mit dem Anhauge angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei t^
ersten und zweiten Feilbietung nur ul"
oder über dem Schätzungswert, bei ^
dritten aber auch unter demselben bM'
angegeben werden wird. .

Die Llcitatlm'sbeoingnisse. wor>'°"
insbesondere jeder Licitaut vor gemachl^
Anbote ein lOftroc. Vadlum zu Ha"dc"
der Licitatlonscommission zu erlegen h°'
sowie das Schätzünsssprotololl und t»e
Orundbuchsextract können in der d!^
gerichtlichen Registratur eingesehen werd^

K. k. Bezirksgericht Gottschee, <""
13. Jänner 1885.

(505—1) Nr. 71'

Executive
Realitäten-Versteigerung-

Vom l. l. Bezirksgerichte RadmaN«^
'dorf wi,d he?a,inl acmacht: ,«

Es sei über Ansuchen des Lud" '
Pollak von Neumarltl die executive ^
steigerung der den Eheleulen Josef "^
Agnes Kotnit von Doslooiöe H s . ' ^ ^
gehörigen, gerichtlich auf 1750 fl. aesHA
ten Realität Einl.-Nr. 23 der katastt"
gemeinde Doslovice bewilliget un« ^
drei FeilbielungS Tagsahungeu, und jl"
die erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf deu

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a l 1 8 8 5 . ^ ,
jedesmal vormittags von 1l bis 12 " '
im Amtssitze mit dem Anhange ^
geordnet worden, dass die P f a " ^ " ,,g
bei der ersten und zweiten Fellbtt .
nur um oder über dem Schätz»«^ ^
bei der dritten aber auch unter deml
Hinlangegeben werden wird. .<,ch

D i e Lici tat iontzbedinanlsse, wor
insbesondere jcder l i c i t a n t vo r 8 " " ^ , , ,
Anbot« ein 10proc. Vadium z" p° ^ t ,
der Licitationscommisslon zu erlege« " ^
sowie das Schätzungsprotololl "" ^
Grundbuchsertract tonnen in " ^ ^ t l « .
gerichtlichen Regist, atur eingesehe» »" f,

K. l. Bezirksgericht Radmanne
am 7. Jänner 1885.



Laibacher Zeitung Nr. 34 277 12. Februar 1885.

(612-2) Nr. 957.

Executive
Mhrnissversteigerung.
. Aom k. k. Landesgerichte Laibach

wad besannt abgeben:
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

«-ermines wird in der Executions«
sache des gewerblichen Aushilfscasse-
«reines in Laibach (durch D r . Mosche)
Men Franz Supanti i pew. 400 st.
''"- zu der mit dem diesgerichtlichen
M e i d e vom 23. Dezember 1884,
6. 7925, auf den

1 6 . F e b r u a r 1 8 8 5
"«geordneten zweiten Feilbietung der
°em Franz Supantiö gehörigen, ge-
M i c h auf 180 f l . 50 kr. geschätzten
6?hrnisse, als Zimmereinrichtung,
" " d e m Anhange geschritten, dass
"e Pfandstücke bei dieser Tagsatzung
"Uch unter dem Schätzwerte hintan-
äegeben werden.

^"ibach am 7. Februar 1885.

(52i—i) ^ Št. 11308.

Naznanilo.
, V dan 30. raaja 1885
? l]- uri dopoludne se bo pri pod-
îsaiii sodniji trotja eksekut. dražba

Si?1 J l ž 6 J u r o Muca, sedaj Marije
St 15 l z K o z a l n i c *t. 21, pod ekstr.
„• **» rektf. St. 15 davkarske občine
^zalnice, yrsila.
j . ^- kr. okrajna sodnija v Metliki,

^Lljjjiccembra 1884.
( C 1 7 - 1 ) Št. 632.

Naznanilo.
v dan 2 1. f ebruvar i j a 1885
? 11- uri dopoludne" se bo pri pod-

pstni sodniji druga eksekutivna dražba
femijišča Jova JuriCa iz Doljane pod
y r . St. 1523 v Brezovici, grajščine
^ethka, vräila.
, C. kr. okrajno sodišče y Metliki,
^QJ26. januvarija 1885.
(616—1) St. 376.

Objava.
Neznano kje odsotnim Matiji in

Katarini Plut ter Mariji Mauser, vsi
iz Priložja, oziroma njihovira pravnim
jmslednikom, se je gospod Friderik
^apotnik iz Metlike oskrbnikom po-
*tavil in njemu dražbeni odlok z duö

l5. januvarija 1885, St. 10528, vročil.
. C. kr. okrajno sodišče v Metliki,

Q ^ 29. januvarija 1885.
(C15—l) §t. 631.

Naznanilo.
V dan 21. februvar i ja 1885
. U. uri dopoludnö se bo pri pod-

L!??.I80dniJi druga eksekutivna dražba
St i l S C a I v a n a M a l Ä a i z Radovič
titt J?0(i v l o ž n o š t- 2 6 davkarske ob-
C l n e Radovič vršila.
dnö oč ^r* o l [ r a J n o sodiš&e T Metliki
-JL^januvarija 1885.

( 5 2 9 ^ 1 ) Št . l l6M.

Razglas.
se ;fi I k r - okrajno sodišče metliško
BraLi,- • t o ž b o Gabrijele Bržovic iz
v % štVi1Ce fit 6 P r o t i J o . s i P u P a v n ° -
^avnim O i ! i r o m a njegovim neznanim
W c „,na8lednikorn, po kuratorji ad
ni»ske n • z a r a d i P r iPo z l i a i>ja last-
Place 2(inaViiC,° e n e g a t r t J a ' o z i r o m a

Sano m» 6 •' 8 Pridržanjem skraj-
u razprava na

odlofciia f?7" m a i ' c i J a 1 8 8 ^
«nanejr, i ' s e p r e P i s t o ž b e vsled ne-
n e v arno^ - V a n j a t o ž e n c a na njegovo
8tavlienom m t r o š k e oskrbnikom po-
üiku v S g 0 S P > M i r o s l a v u Z aP«t-
t u og?aseini

nv
aJ s e omenjeni dan sain

l ) a ö Jegova a ^ I ) O o b l a ^enca ovadi ali
îku v

g
r ^

a P ^ a o pravem času oskrb-

^ai^JjjJo^WevMeUiki,

(624-1) Nr. 7437.

Reassumierung ezec.
Nealitcitenversteigelung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des M a r -
tin Peteln von Tomiselj (durch D r .
Moschö) die executive Versteigerung
der dem Johann Iavornik in Laibach
gehörigen, gerichtlich auf 4000 f l .
geschätzten, in der Grundbuchseinlage
48 der Catastralgemeinde Krakau-
vorstadt, Brunngasse Hs. - N r . 17
gelegenen Realität reassumiert und
hiezu die dritte Feilbietungs - Tag-
satzung auf den

1 6 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
diesgerichtlichen Rathssaale mit dem
Anhange angeordnet, dass die Psand-
realität auch unter dem Schätzungs-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 2. Dezember 1884.

(115-3) Nr. 7250.

Efec. Nealitatenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrfchaft

Tscheruembl 8ud Urb.-Nr. 116 vor.
kommende, auf Jakob Pavlisik aus Vrezje
Haus. Nr. 4 vergrwährte, gerichtlich
auf 350 f l . bewertete Realität wlro über
Ansuchen des Herrn Johann M ü l w , zur
Einbringung der Forderung aus dem
Zahlungsauftrage vom 11. August 1883,
Z. 5281, per 100 fl. ö. W. s. A., am

2 0. F e b r u a r und
a m 2 0 . M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und
am 1 7 . A p r i l 1 8 8 5

auch unter demselben in der Oerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadmms feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. Dezember 1684.

(621-1) St. 897.
Naznanilo.

V dan 14. februvarija 1885
ob 11. uri dopoludnč se bo pri pod-
pisani sodniji druga eksekutivna dražba
Ani Petrovič, omožena Stublar iz Be-
re6e Vasi, zarubljene terjatve per
400 gld. in napodlagi ženitovanjske po-
godbe z dn6 6. oktobra 1860, vknji-
/,ene na zemljišče ekstr. št. 18 dav-
karske občine Bušinja Vas, vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 31. januvarija 1885.

(520—3) St. 113^1*.

Razglas.
Na prošnjo c. kr. davkarije v Me-

tliki se dražba zemljišča Jurgliču Ma-
tiji iz Radovice pripadajočega, ekstr.
št. 3 davkarske občine Radovica, cenje-
nega na 70 gld., v treh rokib, in sicer
pivi na dan

28. marci ja,
drugi na dan

26. a p r i l a
in tretji na dan

2 0. marc i ja 1885
ob 11. uri pri tej sodniji s prisUiv-
kom, da ge bode pri tretji dražbi
zemljišče tudi pod cenjeno vreduostjo
oddalo, določi.

Varščina 10 procentov. Dražbeni
odloki, kateri se gruntnim upnikom
ne bojo dostaviti mogli, se bojo ob
euem za nje postavljenomu kuratorju
gosp. Leopöldu Ganglu iz Metlike do-
stavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dnč 19. deccmbra 1885.

(528—3) Št. 436.

Naznanilo.
V dan 18. februvari ja 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji druga eksek. dražba
zemljišča Josipa Golobiča iz Kala St. 2
po kuratorju g. Frideriku Sapotniku j
iz Metlike pod ekstr. št. 65 davkarske
občine Streklovice vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dnč 24. januvarija 1885.

(527—3) Št. 810.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Me-

tliki se je siez tožbo Matije Matevšeka
iz Semiča proti Franu Boltinu zarad
24 gld. 37 kr. s pridržanjem skraj-
šanajrazprava na

8. a p r i l a 1 8 8 5
odločila in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča tože.ica na nje-
govo nevarnost in stroške kot skrb-
nikom postavljenemu gosp. Leopoldu
Ganglu iz Metlike vročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa njegova pisma o pravem času
oskrbniku vroti.

C. kr. okr. sodišče v Metliki, dn6
28. januvarija 1885.

(511-3) Št. 11 808.

Razglas.
Vsled uradnega poročila de prats.

21. decembra 1884, St. 11 8G8, se z
odlokomod 22.avgusta 1884, St. 7841,
dovoljene eksekutivne dražbe zemljii6
Jure Vivode iz Krašenvrha St. 5,
top. št. 528 ad grajščini Soteska in
kurr. št. 26 ad grajščini Krupp, uradno
določijo na dan

11. marci ja,
1 1. apr i la in
21. maja 1885

8 pridržanjem časa, kraja in s po-
prejšnjim dodatkom.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne 24. decembra 1884.
(508—3) r bt. 297.

Oklic.
Z odlokom dn6 1. svečana 1884,

št. 766, dovoljena in potem začasno
ustavljena druga in tretja izvršilna
dražba zemljišfc vložek 6t. 130 in 170
davkarske občine Staro Zabukovje v
skupni ceni 400 gld. Antona in Ane
Kotnik iz Čilpaha zaradi Antonu Plan-
tariču iz Mokronoga dolžnih 200 gld.
6 pridržanjem se ponovi ua

4. m a r c i j a in
8. a p r i l a 1 8 8 5

dopoludne pri tem sodišči s prejšnjim
dostavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dne" 16. januvarija 1885.
"(651^2)" Št. 456.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašitah naznanja, da je Anton Hoče-
var iz Kompolj St. 38 zoper Andreja
in Antona Babiča, dediča Adama Ba-
biča in Jarneja Hočevarja, oziroma
njihpravnenaslednike, pri tem sodišči
zaradi spoznanja in dovoljenja zem-
Ijeknjižnega izbrisa zastavnih pravic
na posestvu v vlogi St. 34 katastralne
občine Kompolje tožbo vložil dnč 26ga
januvarija 1885, fit. 456, čez katero
je k ustni razpravi odločen dan na

10. marci ja 1885
ob 8. uri zjutraj pri tem sodišči.

Ker je prebivališče toženih temu
sodišču ueznano, postavlja se gospod
Matija Hočevar iz Velikih Lašic v tem
dejanji za oskrbnika na nevarnost
in trožke toženih.

To se toženim s tem naznanja, da
si ali druzega oskrbnika izvolijo, ali
postavljenemu oskrbniku vse pripo-
močke podajo, kar je njih opravičenji
potrebno, ali pa k rassprati sami pn-
dejo, sicer bi se s postavljenim oskrb-
nikom samim obravnavalo.

C. kr. okraJDO sodiSöe v Velikih
Lašičah duö 27. januvarija 1W+

(509—3) St. 034.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.

Na prosnjo Franceta Pence, po-
oblastenca Janez Majcenovih nasled-
nikov iz Št. Janža (Dvora), doToljuje
se izvršilna dražba Mihael Zgoncevega,
sodno na 860 gld. cenjenega zemljišča
vložek St. 125 davkarske obtine Straža
v Bojanjem Selu.

Za to določujejo se trije draž-
beni dnevi, prvi na

11. m a r c a ,
drugi na

15. a p r i l a
in tretji na

2 0. m a j a 1885»
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dne" 30. januvarija 1885.

(51»—3) St. 11 695.

Oglas.
Na prošnjo Jakoba Magaja iz

Podreber št. 5 se dražba zemljišCa
Jakoba Vidmarja iz Kala št. 9, kurr.
št. 194 grajisčine krupske, cenjenega
na 1270 gld., v treh rokib, in sicer
prvi na dan

21. marc i ja ,
drugi na dan

22. a p r i l a
in tretji na dan

22. maja 1885
ob 11. uri pri tej sodniji s prißtav-
kom, da se bode pri tretji dražbi
zemljište tudi pod cenjeno vrednostjo
oddalo, določi.

VarSčina 10 procentov. Dražbeni
odloki, kateri se gruntnim upnikom
ne bojo dostaviti mogli, se bojo ob
enem za nje postavljenemu kuratorju
gosp. Frideriku Sapotniku iz Metlike
dostavili.

C. kr. okrajna sodmja v Metliki,
dntf 29. decembra 1884.
(563—3) Nr. 407.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Peter
M e i e r l e von Vornfchloss Nr. 17.

Bezirk Tschernembl.
Vom k. f. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem unbekannt wo abwesenden Peler
Meierle von Vornschloss Nr. 17, Bezirk
Tschernembl, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ve-
richte Mathias Rom von Gottschee die
Klage (16 pra63. 23. August 1880,
Z. 6739. poto. 92 fl. 10 kr. und das
Reassumierungsgesuch (!6 prk68. 20. Iän«
ner 1885. Z. 407, eingebracht, über
welch letzteres die Tagsahung auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichls an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
,st. so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomitsch von Vottsch« als
Curator a<1 aowm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
dirsem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege em.
schreiten und die zu fcmer Ver he.dMNg

a ,.<en Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Veiabsaumung ent.
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
wird.

K. l . Beznksgericht Gottschee, am
22. Jänner 1884.
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feinste

Melange - Marmelade
(lan'nAlj edle Okt-Mn), Kilo Mir.,

ecltter Tte-Rum-Extract
zu haben bei (481) 6—4

J. R. Paulin, Domplatz 1.

Filiale der k. k. prlv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tag* Kündigung SlU Pro cent,
8 « „ 3V, *

30 „ „ 3»/. „
In Napoleons d'or

30tügigo Kündigung 3 Procent
3monatliche „ 31/« »
6 » „ 3V, H

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/« Pfoc. Zinsen auf jedon

Bttrag (468) 6
in Napoleons d'or ohne Zinson.

Anweisungen ̂
auf Wion, Prag, Pest, Brunn, Troppau,
Leraborg, Fiume, sowiö ferner auf Agram,
Arad, Graz, Hermannatadt, Innsbruck,
Kla^enfurt, Laibačh, Salzburg fcrpesentrei.

kaufe und Verkäufe
Ton Dovison, iüUecten sowie Coupona-

Incasao */9 Proc. Prorision.

Vorschüsse
auf Warrants, Conditionon jö nach tu

treffendes Ueberein-
kommeu,

gogen Crediteröffnung in
London oder Paris
Vt Proc. ProTiäion für
3 Monate.

auf tffeoten, ö Proc. Zinsen peT Jahr bis
«um Betrage von fl. 1000,

auf höhtre Bftträgo gemüas
'specieller Voroinbarnng.

Triest am 1. Oktober 1883.

"°^Nu?LW5
kostet bei mir von heilte ab eine vorzügliche,

regulierte, selbsilenchtende

Pendeluhr
mit 8MagMrk

ganze u n d Halbe S t u n d e n
mit 2 bruncierten Gewichten

in Prachtvollem, feinst poliertem Nussholz.
rahmen, gelchlt, mit herrlichem Zifferblatt,,
welches mit der f. l. priv, Lenchtmasse mi'
prägniert ist und 1>es Vlaichts vott selbst
mondhell l«lcht«t, so dass man, ohne
das Licht Mzuzünden, sofort ersehen lann,
wie viel Uhr es ist. Für die Leuchtkraft
(201) 6-5 leiste ich schriftlich

1 » J a h r e G a r a n t i e ^
ebenso wie ich für den vorzüglichen Gang
garantiere. Ich bin der alltmiae Erfinder
dleser Uhren und verkaufe dieselben nur
aus dem Grunde jetzt so enorm billig, weil
'ch circa 1»00 Stück davon am Lager habe
und Casse brauche. Die Uhren haben noch
vor zwe« Monaten das Dreifache aclostet.
Jede Uhr ,st mit Patent versehen. Die Ver»
Packung wird in M m bewerkstelliget. Die
AbMdung der bestellten Uhren geschieht
dreimal täglich, durch Postnachnahme oder

vorherige Casse. Zu beziehen durch .

Fabrik lenchtendtrHendeluhren, Wien,
Leopoldstadt, SchiffamtSgassc Nr. 20.

(614—Y ^tr73857

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezil ks^erichte Seisenberg

wird dem unbekannt wo befindlichen
Franz Stepfel und dem verstorbenen
Franz Zetina sen., dann deu Franz Setma
jun., Agnes Retina und Josef Koslöel,
resp. 'hren unbekannten Rechtsnachfolgern,
Herr Franz Florjanciö von Seisenberg
zum Curator ad aewm bestellt, decretiert
und ihm die FeilbiktungKbescheide vom
8. November 1884, Z. 3622. übermittelt.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
29. Jänner 1885.

Gemäß ministeriellen Verfügungen wi»d am 2«. Ketnn»ar 1««» unter den gesetzUch vorgeschriebene»
Formalitäten die große monatliche I iehnng der dt<.rch königliches Devr,1 antoristertcn

Italienischen tos-Anleihen
l stattfinden. Diese Anleihen sind Allrantiert durch die Güter der Städte

Wart—Marietta—Mailand — ̂ eneöig
mit HOV giehunssen

(eine Ziehung jeden Monat)
! welche unwiderruflich au den auf den Obligationen erwähnten Tagen vorgenommen werben. Letztere enthalten überdies nähere Aufliä»

rungen. Diese Anleihen sind die

^ oortkeilkusteften, bestcombimeiten, llie einzigen in ller Welt

mit ungefähr I O 6 6 6 V 2 6 W M N S N w barem Oelde
! von denen mehrere von

2 Millionen, 1 Million, 50000«, 400000, .'W0000, 200 W0, 100000,
50W0, 20000 :c.

! < i « e V o t a l s « t N n ^ e r > o n
I / b /H ^ H ' ^ > l / ls l^ ^ ^ ^ ^llden und voll in klingender Münze unter Vcobachtuna. der grvhten D i ^
! 1 ^ 1 ^ I s m l l ! « R l ! ^ ^ > > ! ^ ? 1 ^ ^ I ? ^ ^ ' " " cm die Gewinner ausbezahlt werben, ohne Formalitäten, selbst ohne

^ f f Vß ^ / T l ^ z , K H , 4 ^ l / ^ ^ V ß ' t » . b ^ ^ 4 » ' Quittung, da die Titel mit der nöthigen Empfangsbescheinigung versehen sind.
Die Nummern der gezogenen Obligationen kommen von neuem in die Urne, unter de» durch Staats und CommunalHel"

fiigungen bestimmten Formalitäten, so dass jeder Titel in einer uno derselben Ziehung mchreremale herauskommen lann.
Das System der NUmmernziehung ist jeden Monat ein verschiedenes, gewährt also jedem Besitzer von Obligationen die gröhle

Möglichkeit, auf die eine oder die andere Weise einen Gewinn zu erzielen.

l Minimum eines ßoses 60 Fr., Maximum 2 Millionen. !

Die eingezahlten Summen find überdies niemals ver loren, sie »erden unverkürzt zurückerstattet, da jedem Inhaber bic
Obligation mit 290 ssr. ausbezahlt wird, nämlich 60 Fr. für den garantierten Minimalgcwinn und 230 J r . für den Beirag der
eingezahlten Gummc.

Die definitiven, auf den Inhaber lautenden, speciell von den Communalbchijrben der Städte (bsl)

Bari — Narletta — Mailand — Venedig
! garantierten und unterzeichneten 0rigmal'Obliglltionen (Verfügungen von 1668, 1871, l«6t», 186Ä), welche an den 500 Zichlwge«
> (1 jeden Monat) regelmäßig theilnehmm, werden zum Totalpreise von

l tR5 Gulden
I abgegeben. Dieselben Vte l find zn haben zum Preise von 150 fl. gegen Ratenzahlungen, welche wle folgt zu leisten sind: Bei b^
I Subscription 7 fl. bft lr. <tmd der Rest von 142 st. 50 kr. in 57 sehr bequemen monatlichen Naten von 2 f l . 50 kr. vom 1. April ab und
I in der ersten Woche jeden Monats. Gleich nach erfolgter A n z a h l u n g dieser 7 fl. 50 lr. nimmt der Abnehmer l>u allen vorerwähnten
> periodischen Ziehungen auf dieselbe Weise und m i t demselben Mechte theil, als wenn er den Preis voll eingezahlt Hütte; er tan»
! auch nach Belieben eine oder mehrere Ratenzahlungen im voraus leisten. Jeder Abnehmer dieser Kategorie, wie der grgen Var, cchäll
! als Prämie eine definitive Ociginal-Obligation des

I l^"^ Hlngdrischen MotHen Arenzes.
! l ! Di«se Obligationen im Warte von 20 Fr. nehmen alle Jahre an drei großen Ziehungen theil, deren erste am 1. März
> stattfindet, mit einem Gewmn von A ^ tzNVßV F r a n k e « .

> Auf diese Weise sichern sich die Abnehmer von Obligationen der italienischen Anleihen ein Capital, rückzahlbar mit 310 Franlen,
> >lmd participieren jedes Jahr an 15 großen Ziehungen.
> Das Geld. das man für Lotterien ausgibt, ist, wenn man nichts gewinnt, immer verloren, wogegen die Inhaber dieser uer-'
I rinigten Obligationen nie etwas einbüßen, weil die verauslagte Summe vollständig zurückerstattet wird. Die Obligationen der E t M ̂
! Nari und Varletta, deren Nummern, falls fie herauskommen, wiederholt an der Ziehung theilnehmen, bieten auf diele Weise die Mi>^
! lichkeit, mehrere male in derselben Ziehung zu gewinnen, folglich bis zu 700 Gewinnen und einer Summe Vu»

zehn Millwnrn.
! Die Beträge sind vor dem 19. Kebruar an das Bankhaus Vraa« krers« t n M a r l o in «lenua, St. Georgsplatz !>?'
> Welches mit dem Verkauf betraut ist, einzusenden. Es sind jetzt 11 Jahre, seit unser Haus diese Operationen in Italien und im Äus-
> lande zur allgemeinen Zufriedenheit seiner Clienten besorgt, und unter diesen viele, denen die grüßten Lose <inen Tag nach der Ziehung
> chne irgend welchen Abzua. filr Commission ausbezahlt wurden, wie bieS amtliche, zur Einsicht des Publikums bneitstehendc Doc"' '
! Minte constatiercn.
l Ul lgemeine VediNOUNgen. Man kann sich d,e Obligationen nach Men Welttheilen hin verschaffen aegen vorlicriae EW<^ <
l dung des Betrages mittelst: 1,) internationaler Postanweisung- 2.) per Cheque; 3.) in eingeschriebenem Vricf- 4.) in baren, Gelde verpaß
j Ebenso werden in Zahlung nngenommen: Banknoten, Briefmarken, Rentencoupons, aus welchem Lande sie auch sem möaen M "

schreibe in französischer, deutscher, englischer oder spanischer Sprache. Jeder Bestellung find 25 kr. für Rückporto beizufüaen Vestellung«"
l M e n ! Nachnahme werden unberütksichtlgt gelassen.

Das Bankhaus Orooo t r v r « , versendet gratis in den fünf Tagen nach dcr Ziehung die Lifte der gezogenen Nummevn "«d
avisiert die Gewinner. Jeder Abnehmer ist ersucht, zu bestimmen, ob er nach jedem ihm eutfallenen Gewinne wünscht, dayyn briefly
oder per Telegramm sauf s«ine Kosten) benachrichtigt zu werben; tbmso, vb er an seinem Wohnort bezahlt fein swill aber vorzieht, d>c

l Sunnne persönlich zu beheben. >

zu 2 und 3 Zimmer mit Kltche und Iugehör
(622) 3—1 in der

Petersstraße Nr. 22
wie auch ein M a g a z i n , für jedes Gcschäftlver«
wcudbar, sind für Georgi beziehbar; das Nähere
daselbst.

( 4 5 7 — 3 ) N r . 8630.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Ndels-

berg wird den unbekannten Rechtsnach«
folgern de« Mathias Vostjanö'ö von
Slavina hiemit erinnert, dass der in
der Executiol,zsllche des Anton Salmii
zun. von Adelsberg (durch Herrn D r .
Deu) gegen Franz Bostjanöie von Sla-
vina M o ^ 660 ergangene Realfeilbietunqsl
Bescheid vom i4.'Vchf?mt>er 1884. Zah-
6604, dem für ihn schellten'Curator
aä aewlu Herrn Dr. Piwmic zugestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
27. Dezember 1884.

(435—3) Nr. 9066.

Bekanntmachung.
Dem zufolge Beschlusses des l. k.

pandesaerichtes Laibach vom 6. September
l. I . , Z. 5476, ob Verschwendung unter
Cnratel gestellten Andreas Plahuta,
Grundbesitzer von Markovo, ist Franz
Rcsnit, Grundbesther von Hubejevo, als
Curator bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am l2ten
Dezember 1884.

(5271—3) Nr. 24008.

Bekanntmachung.
Dem unbekannten Erben des Herrn

Dr. Andreas Napreth aus Lmbach'wird
bekannt gemacht, dass ihnen Herr Dr.
Pfefferer, Advocat in Laibach, als Cu-
rator Ha aotum bestellt und demselben der
die Realität des Valentin Kitelj von
Zapotok betreffende Feilbietmlgsbescheid
vom 26. Oktober 1884, Z. 20758, be»
händiget wurde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 12. Dezember 1884.

( 5 4 7 - 3 ) Nl'b0b'

Zweite erec. FeilbietM
Wegen Erfolglostglejt.der^rW ^

biltung wird am

23. Februar 1 8 8 b , ^
um 11 Uhr vormitlagy, hiergerichl^z!
zweite executive Feilbiejung der M ^ ,,
des Anton Glajar von Obf.rMW
Nr. 49 «ub Urb.Nr. 706 aä ß^fM
Adelsberg statlfindtn. " zs

K. l. Vezlrlsgcricht Adelßbs.^ ^
25..Jänner 1885. ^ ^

'(458-^2) ^ .Or> b ^ '

Bekanntmachung.^
Den unbekannten Erben und 9" ^ ^

Nachfolgern d?s Wcitthäus Lampe ^
Oberdorf, ' Bezirl Loitlch, wurde ^ ,
Dr. Eduard Deu in «delsberg z"^ yec
rator »ä »ewm bestellt und d i ^ ^ d
hiergerichtliche Realfeilbietung«^' ,:><
vom 30. September 1884. Z> ^ ' '
gestellt. ^ ^

K. k. Bezirksgericht Udelsberg'.
26. Dezember 1884. ^ ^ ^

V,»ck «ub »erla, von Jg. »,n Kleinmayr L K«d. «amiex«.


